
1 Geltung
Diese Bedingungen gelten für alle Angebote, Lieferungen und Leistungen der Michael Rammer e.U. („wir“) gegenüber
Unternehmern; jede Auftragserteilung und Auftragsbestätigung erfolgt ausschließlich auf Grundlage dieser Bedingungen. Die
AGB werden jedem Angebot als Anhang in vollständiger Textform beigefügt und zusätzlich unter www.rammer.biz/agb.pdf
veröffentlicht.

2 Vertragsschluss
Angebote sind 30 Tage gültig. Der Vertrag kommt durch die Auftragserteilung in Textform (E-Mail genügt) oder durch unsere
Auftragsbestätigung zustande. Wer im Namen eines Unternehmens bestellt, versichert, zur Vertretung bevollmächtigt zu sein;
bestätigt der Vertretene den Auftrag nicht unverzüglich, tritt der Besteller auf Verlangen als Vertragspartner selbst ein, wenn er
auf eine Aufforderung die Vollmacht nicht binnen 7 Tagen nachweist. Ist der Besteller bei Vertragsschluss in der laufenden
Geschäftsverbindung bereits als bevollmächtigter Ansprechpartner aufgetreten, gilt diese Befugnis als fortbestehend.
Änderungen bedürfen der Textform.

3 Preise und Zahlung
Alle Preise verstehen sich netto zuzüglich Umsatzsteuer. Skonto gilt nur bei vollständigem Zahlungseingang innerhalb der
Skontofrist; unberechtigte Abzüge werden nachverrechnet. Bei Zahlungsverzug verrechnen wir Verzugszinsen nach § 456 UGB,
die Pauschale nach § 458 UGB sowie Mahn- und Inkassokosten. Zahlungen werden auf die älteste offene Forderung
angerechnet. Aufrechnen darf der Kunde nur mit von uns anerkannten oder gerichtlich festgestellten Forderungen; wegen
eines Mangels darf er höchstens die voraussichtlichen Behebungskosten zurückbehalten. Bei Zahlungsverzug oder
begründeten Zweifeln an der Zahlungsfähigkeit dürfen wir Vorauskasse verlangen und weitere Lieferungen zurückhalten.

4 Druckdaten, Korrektur, Freigabe
Der Kunde liefert druckfertige Daten; die Aufbereitung fehlerhafter Daten wird nach Aufwand verrechnet. Produziert wird nach
den gelieferten Daten; mit ihrer Übermittlung gelten die gelieferten Daten als freigegeben. Wird ein Proof erstellt, sind zwei
Korrekturläufe inklusive, weitere werden verrechnet. Mit der Übermittlung der Daten bzw. der Freigabe des Proofs (E-Mail
genügt) übernimmt der Kunde die Verantwortung für Inhalt, Texte, Maße, Farben und Daten des von ihm freigegebenen Stands,
auch für darin erkennbare Fehler. Erstellte oder geänderte Satzarbeiten werden erst mit der Freigabe des Proofs verbindlich;
unterbleibt ein Proof trotz unserer Aufforderung, haften wir für eigene Fehler nur, soweit sie im freigegebenen Stand für den
Kunden nicht erkennbar waren. Der Kunde sichert zu, alle Rechte an den gelieferten Inhalten zu besitzen, und hält uns
gegenüber Ansprüchen Dritter schad- und klaglos. Daten werden nach Auftragsabschluss nicht archiviert.

5 Ausführung und Toleranzen
Branchenübliche Abweichungen in Farbe (auch zwischen Bildschirm, Proof, Auflagen und Materialien), Material und Maß sind
kein Mangel; farbverbindlich ist nur ein kostenpflichtiger Andruck. Mehr- oder Minderlieferungen bis 10 % sind zulässig,
verrechnet wird die gelieferte Menge. Die Haltbarkeit von Materialien richtet sich nach den Angaben des Herstellers.
Teillieferungen und Teilrechnungen sind zulässig. Wir dürfen Partnerbetriebe einsetzen.
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6 Termine, Versand, Lagerung
Liefertermine sind unverbindlich, außer sie sind in Textform ausdrücklich als Fixtermin vereinbart. Fristen beginnen mit der
Auftragsbestätigung und der vollständigen Freigabe. Höhere Gewalt sowie Ausfälle bei Lieferanten, Maschinen oder
Transportunternehmen verlängern Fristen angemessen. Die Gefahr geht mit Übergabe an das Transportunternehmen auf den
Kunden über; wir wickeln Transportschäden mit dem Transportunternehmen für den Kunden ab. Sichtbare Schäden sind bei
Übernahme zu vermerken und sofort zu melden. Holt der Kunde fertige Ware nicht ab oder nimmt er sie nicht an, gerät er in
Annahmeverzug; nach Ablauf einer angemessenen, mindestens 14-tägigen Nachfrist gelten unsere Lieferpflichten als
dahingefallen, die Ware wird auf Kosten und Gefahr des Kunden eingelagert und die Rechnung wird zur Zahlung fällig. Ab der
Einlagerung verrechnen wir Lagergeld von 1 % des Netto-Auftragswerts je angefangener Woche, mindestens 10 €, insgesamt
jedoch höchstens 10 % des Netto-Auftragswerts; höhere nachgewiesene Kosten bleiben vorbehalten, ebenso das Recht zur
Verwertung nach § 373 UGB.

7 Montage
Der Kunde sorgt für alle Genehmigungen (Behörde, Vermieter, Eigentümer), einen geeigneten, sauberen und tragfähigen
Untergrund, freien Zugang, Strom und Parkmöglichkeit und weist auf Leitungen im Untergrund hin. Für Schäden am Untergrund
beim Entfernen alter Beschriftungen haften wir nicht bei bloß leichter Fahrlässigkeit; für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit haften
wir unbeschränkt. Ist die Montage aus Gründen, die in der Sphäre des Kunden liegen, nicht möglich, setzen wir eine
angemessene Nachfrist zur Ermöglichung der Montage; verstreicht diese fruchtlos, gelten unsere Liefer- und Montagepflichten
als dahingefallen, die Rechnung wird fällig, und bereits gelieferte Ware wird auf Kosten und Gefahr des Kunden bereitgestellt
bzw. eingelagert. Vergebliche Anfahrten und Aufwand werden nach Aufwand verrechnet; erfolgt die Montage innerhalb der
Nachfrist, wird sie gegen Ersatz der Mehrkosten nachgeholt. Nach der Montage erfolgt die Abnahme (Foto oder Unterschrift);
spätere Einwände sind nur bei versteckten Mängeln möglich.

8 Stornierung
Tritt der Kunde vom Vertrag zurück, verrechnen wir pauschal vom Netto-Auftragswert: vor Beginn der Arbeiten 10 %, nach
Datenprüfung oder Proof 30 %, nach Freigabe oder Bestellung beim Lieferanten 60 %, ab Produktionsbeginn 100 %, jeweils
zuzüglich bereits angefallener, nicht stornierbarer Fremdleistungen. Die Pauschale deckt unsere bis dahin erbrachten Arbeiten
und Aufwendungen ab; Ersparnisse sowie Entgelte aus anderweitiger Verwendung der freigewordenen Kapazität werden
angerechnet. Dem Kunden bleibt der Nachweis offen, dass uns kein oder ein wesentlich geringerer Nachteil entstanden ist.

9 Mängel, Gewährleistung, Haftung
Mängel sind unverzüglich, spätestens 8 Tage nach Lieferung, versteckte Mängel spätestens 8 Tage nach Entdeckung, in
Textform (E-Mail genügt) unter Anführung von erkennbaren Mängelbildern zu melden; diese Rügefrist wird in jedem Angebot
auf der Konditionenseite ausdrücklich hervorgehoben. Wird die Frist schuldlos versäumt, bleiben Gewährleistungsansprüche
unberührt. Die Gewährleistungsfrist beträgt 12 Monate ab Lieferung oder Montage; für Arbeiten und Montagen an Gebäuden
beträgt sie 24 Monate. Wir wählen zwischen Verbesserung und Austausch. Wir haften unbeschränkt für Vorsatz, grobe
Fahrlässigkeit und Personenschäden. Für Schäden aus leichter Fahrlässigkeit haften wir nur, wenn eine wesentliche
Vertragspflicht verletzt wurde, und in diesem Fall begrenzt auf den Netto-Auftragswert; Folgeschäden und entgangener
Gewinn sind ausgeschlossen.

10 Eigentum und Rechte
Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung unser Eigentum. Werkzeuge wie Stanzen, Klischees und Siebe bleiben unser
Eigentum, auch wenn sie anteilig verrechnet werden. Von uns erstellte Entwürfe und Daten darf der Kunde nur für den
vereinbarten Zweck und erst nach vollständiger Bezahlung nutzen. Wir dürfen ausgeführte Arbeiten als Referenz zeigen, außer
der Kunde widerspricht in Textform.

11 Schlussbestimmungen
Es gilt österreichisches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Linz. Ist eine Bestimmung
unwirksam, bleiben die übrigen gültig.
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